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RS OGH 1991/9/18 3Ob526/91
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 18.09.1991

Norm

ABGB §1096 A1

ABGB §1117

MRG §27

Rechtssatz

Begehrt der Mieter nach vorzeitiger Vertragsau ösung aus Verschulden des Vermieters die an den Vermieter bezahlte

Ablöse als frustrierten Aufwand ist festzustellen, welche Gegenleistungen, berechnet nach dem Wert im Zeitpunkt der

geleisteten Ablöse gegenüberstanden. Soweit eine nach § 27 MRG unzulässige Ablöse vorlag, steht ein Ersatz nicht zu,

weil in diesem Umfang kein Nichterfüllungsschaden gegeben ist; insoweit ist der Mieter auf seinen

Rückforderungsanspruch gegenüber dem Vormieter verwiesen. Beim übrigen Teil ist eine Verhältnisrechnung

anzustellen. Es ist zu ermitteln, für voraussichtlich wieviele Jahre dem Mieter der Vorteil der Benützung des

Bestandgegenstandes einschließlich der abgelösten Investitionen bei objektiver Betrachtung (übliche "Amortisation")

zugutegekommen wäre. Daraus ergäbe sich dann der etwa zugrundezulegende jährliche Anteil, den der Mieter für die

Zeit selbst tragen muß, in der er in der gemieteten Wohnung gewohnt hat.
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